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•	Baustart für “Healthacross”-
	 Gesundheitszentrum
•	Vorwort der Bürgermeisterin
•	Aus dem Stadt- 
	 und Gemeinderat
•	Umweltaktion in Gmünd
	 am 6. April 2019
•	Seniorenausflug nach
	 Gmunden am Traunsee
•	Blumenschmuckaktion

k u l t u r
•	Osterlesung 
•	Blockheide leuchtet 

Z uge s t el lt dur ch p o s t. at
A m t l iche Mi t t e ilung
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Der Frühling hält wieder Einzug in die Stadt Gmünd, wie hier im Gmünder Schlosspark, der 
ein beliebtes Naherholungsgebiet für Gmünderinnen und Gmünder sowie Gäste ist.
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STARTSCHUSS           F Ü R  HEALTHACR        O SS  
G ESUNDHEITS          Z ENTRUM       G M Ü ND
Im Zuge des EU-Projekts 
„Healthacross for future“ wird 
mit EU Fördermitteln ein Gesund-
heitszentrum für die Versorgung 
in der Region Gmünd gebaut. 
Die Bewertungskommission des 
Landes hat die Errichtung als ein-
stimmig förderwürdig beschlos-
sen.

„Das Land Niederösterreich wird 
gemeinsam mit der Europäischen 
Union rund 2,5 Millionen Euro in 

dieses Leuchtturmprojekt inve-
stieren. Das neue Gesundheits-
zentrum ist ein Meilenstein für die 
Versorgung in der Waldviertler 
Region. Es bietet ein neues, zu-
sätzliches Gesundheitsangebot 
und sichert Arbeitsplätze und 
Wertschöpfung für die Region. 
Unser Ziel ist es, die beste medi-
zinische Versorgung für die Men-
schen im Waldviertel zu sichern 
und auszubauen“, so Landesrat 
Eichtinger. «
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n e u e s  a u s  u n s e r e r  g e m e i n d e .

Im neuen Gesundheitszentrum 
werden Ärzte und Fachpersonal 
ihre Dienstleistungen gemein-
sam anbieten. Die Abstimmung 
der Dienstleistungen erfolgt in 
den nächsten Monaten. Der Spa-
tenstich dafür soll im Frühjahr 
erfolgen.

Das Gesundheitszentrum soll ein 
breites Leistungsangebot abde-
cken von Gesundheitsvorsorge, 

über die Behandlung durch prak-
tische Ärzte, Fachärzte, Pflege-
experten, Therapeuten bis hin zu 
Räumlichkeiten für Schulungen 
und Veranstaltungen. Ende 2020 
sollen die ersten Patienten im 
neuen Gesundheitszentrum be-
handelt werden. Im Rahmen von 
„Healthacross for future“ wird 
auch die grenzüberschreitende Pa-
tientenversorgung mit Südböhmen 
im Landesklinikum Gmünd weiter-

geführt und um den stationären 
Bereich erweitert.
Bürgermeisterin Helga Rosenmayer: 
„Für den Standort des Gmünder 
Landesklinikums bedeutet dies 
eine klare Aufwertung und auch 
Absicherung. Ich möchte deshalb 
allen Personen, ob in Politik oder 
in der Verwaltung, im Namen der 
Stadtgemeinde Gmünd von Herzen 
für diese Initiative und die anste-
henden Investitionen danken.“ «

B AUSTART       F Ü R  HEALTHACR        O SS   G ESUNDHEITS          Z ENTRUM    

DISKUSSION MIT KIRA GRÜNBERG  Auf Einladung von Silke 
Kropacek wurde im Stadtamt über Behindertenpolitik diskutiert.

ENERGIE-CHECKER  Die Volksschule Gmünd nimmt an einem 
Projekt zur Bewusstseinsbildung im Bereich Energie teil.

Das Angebot im Gesundheitszentrum:
•	 Gesundheitsvorsorge
•	 Ärzte, Fachärzte, Pflegeexperten,	

Therapeuten

•	 Eurpäisches Leuchtturmprojekt
•	 Gesundheitsversorgung am 	

Grenzübergang „Bleyleben“
•	 Spatenstich im Frühjahr 2019
•	 Fertigstellung Ende 2020

HEALTHACR        O SS
G ESUNDHEITS          Z ENTRUM    
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n e u e s  a u s  u n s e r e r  g e m e i n d e .

Liebe Gmünderinnen und Gmünder!

Dieser Ausgabe der „Gmünder Stadt-
nachrichten“ entnehmen Sie wieder 
einen Überblick über Beschlüsse der 
vergangenen Stadt- und Gemeinde-
ratssitzungen. Wie Sie darin lesen 
können, befindet sich das geplante 
Healthacross Gesundheitszentrum 
Gmünd in der heißen Phase des 
Umsetzungsbeginnes. Ich möchte 
dem Land Niederösterreich und 
allen Förderstellen und Verantwort-

lichen für ihr Bekenntnis zu diesem 
Projekt danken. Mit dem geplanten 
Gesundheitszen-
trum werden die 
Versorgungsan-
gebote für die 
Bevölkerung 
in der Region 
weiter ausgebaut. Eine umfassende 
Bedarfs- und Leistungsanalyse stellt 
dabei sicher, dass sich das neue 
Gesundheitszentrum gut in die vor-
handene Versorgungsstruktur mit 
dem Landesklinikum Gmünd und den 
anderen Angeboten einfügt. 

Das „Haus der Gmünder Zeitge-
schichte“ wird ab Samstag, 11. Mai 
2019 für die Öffentlichkeit zugänglich 
gemacht werden. Es freut mich sehr, 
dass die einzigartige Geschichte un-
serer Stadt nun in diesem besonderen 
Gebäude präsentiert wird. 

Anfang April beginnt in Gmünd auch 
wieder die Wochenmarktsaison. Es 

ist schön, dass sich dieses Angebot 
zu einem fixen Bestandteil in unserer 

Stadt entwickelt 
hat. Vielen Dank 
an alle Besucher, 
Standbetreiber und 
Organisatoren!
Ich möchte ab-

schließend eine weitere persönliche 
Einladung an Sie aussprechen: Die 
Stadtgemeinde Gmünd lädt Sie am 
Dienstag, dem 30. April 2019, sehr 
herzlich ein, am Gmünder Schubert-
platz den Maibaum aller Gmünderin-
nen und Gmünder aufzustellen. Es 
würde mich freuen, wenn ich viele 
Besucher begrüßen darf.

Für die kommende Zeit wünsche ich
Ihnen viel Gesundheit und alles Gute!

Ihre
Bürgermeisterin

Helga Rosenmayer

v o r w o r t  d e r  bü  r g e r m e i s t e r i n

UNSER      G M Ü ND  .  UNSERE       G EMEINDE       .

»  Mit dem neuen Gesundheits-

zentrum werden die Versor-

gungsangebote für die Bevölkerung 

weiter ausgebaut.  « Bgm. Rosenmayer

WISSENSWERTES              AUS    DEM    RATHAUS      :
J AHRES     B ERICHT       „ ESSEN      AU  F  R Ä DERN    “  F Ü R  2 O 1 8

Die Stadtgemeinde Gmünd bietet seit 1984 älteren, kranken oder pflege-
bedürftigen Personen, die nicht in der Lage sind, sich selbst eine warme 
Mahlzeit zuzubereiten, einen mobilen Essensdienst an. Das Mittagessen 
wird täglich frisch im Landesklinikum Gmünd zubereitet und von Mitar-
beitern der Stadtgemeinde Gmünd zugestellt.

Durch den Sozialdienst „Essen auf Rädern“ der Stadtgemeinde Gmünd wurden im Jahre 2018 insgesamt 
29.942 Portionen an 129 ältere und hilfsbedürftige Bewohner von Gmünd sowie das Gmünder Förderzen-
trum und Ambulatorium zugestellt. Dies bedeutet eine Steigerung um 1.232 Portionen gegenüber dem 
Jahr 2017 (28.710).
Weitere Informationen und Anmeldungen für „Essen auf Rädern“ unter der Tel.Nr. 02852/52506. «
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n e u e s  a u s  u n s e r e r  g e m e i n d e .

AUS    DEM    G M Ü NDER     STADT     -  u n d  G EMEINDERAT        
In den Stadtratssitzungen vom 
11. Februar und 18. März 2019 
und in der Gemeinderatssitzung 
vom 18. Februar und 25. März 
2019 wurden u.a. folgende Be-
schlüsse gefasst: 

RECHNUN   G SA  B SCHLUSS    
F ÜR  DAS    J AHR  2 O 1 8

Das Haushaltsjahr 2018 schließt 
im ordentlichen Haushalt mit ei-
nem Sollüberschuss in der Höhe 
von € 46.888,03. Dieser Sollüber-
schuss wird in das Rechnungsjahr 
2019 übertragen und im 1. Nach-
tragsvoranschlag 2019 wird die 
Verwendung dieses Betrages bud-
getiert. Der Gesamtschuldenstand 
per 31.12. 2018 beträgt daher  
€ 23.368.701,50. Der Schulden-
stand der Gemeinde hat sich im 
Haushaltsjahr 2018 um  
€ 1.276.389,59 erhöht. Die Ver-
änderung des Schuldenstandes 
2018 resultiert einerseits aus 
Darlehensaufnahmen in Höhe von 
€ 0,9 Mio. für die Errichtung des 
Gemeindewohnhauses Weitraer 
Straße 125 (welche durch Miet-
einnahmen gedeckt sind) und 
weiterer Darlehensaufnahmen 
in der Höhe von € 1,75 Mio. für 
die Abwasserbeseitigung und 
die Wasserversorgungsanlage. 
Anderseits wurden im Jahr 2018 
Tilgungen in der Höhe von € 1,38 
Mio. durchgeführt.

1 .  NACHTRA      G S -
V ORANSCHLA       G F ÜR 2 O 1 9

Im 1. Nachtragsvoranschlag 
2019 wird der im Rechnungs-
abschluss 2018 ausgewiesene 

Sollüberschuss des ordentlichen 
Haushaltes und dessen Verwen-
dung budgetiert. Ebenfalls Be-
rücksichtigung finden die bereits 
im Gemeinderat beschlossenen 
Ausgaben des ordentlichen und 
außerordentlichen Haushaltes.

Ordentlicher Haushalt:		
Voranschlag	         € 17.276.400
1. Nachtragsvoranschl.   €       46.900
Gesamt		 € 17.323.300

Außerordentlicher Haushalt:	
Voranschlag	         €  6.714.800
1. Nachtragsvoranschl.   €    - 769.800
Gesamt		        €  5.945.000

S P ONS  ORIN G F ÜR
„ B L OCKHEIDE     LEUCHTET       “

Die Organisatoren von „Blockhei-
de leuchtet“ traten nach dem gro-
ßen Erfolg des Vorjahres mit der 
Idee an die Stadtgemeinde Gmünd 
heran, „Blockheide leuchtet“ auch 
im Jahr 2019 weiterzuführen. Der 
Gemeinderat der Stadt Gmünd hat 
für die finanzielle Unterstützung in 
seiner Sitzung vom 25. Juni 2018 
einen Grundsatzbeschluss ge-
fasst. Der Gemeinderat hat am  
25. März 2019 beschlossen, sich 
mit € 5.000,-- am Projekt zu be-
teiligen.

AR  B EITSVER       G A B EN
GESUNDHEITS      Z ENTRUM   

Das Architekturbüro Macho ZT 
GmbH wurde nach erfolgter Aus-
schreibung mit einem Honorar-
satz von € 87.600,--  (inkl. USt) 
mit der Ausführungsplanung des 
Healthacross Gesundheits- 

zentrums Gmünd  beauftragt. 
Der Gemeinderat hat zudem nach 
erfolgter Ausschreibung das Un-
ternehmen kpp consulting gmbh 
mit einem Honorarsatz von  
€ 63.600,-- (inkl. USt) mit der Ge-
bäudetechnikplanung, sowie das 
Unternehmen Polzer mit einem 
Honorarsatz von € 29.014,80 (inkl. 
USt)  mit der statischen Planung 
für das Healthacross Gesundheits- 
zentrums Gmünd beauftragt. Die 
Kosten für die Errichtung des 
Healthacross Gesundheitszen-
trums werden der Stadtgemeinde 
Gmünd zu 100 % refundiert.

REVITALISIERUN          G
SCHL   O SS  PARKTEICH     

Auf Grundlage des Entwick-
lungskonzeptes für den Gmünder 
Schlosspark soll als erste Maß-
nahme die Revitalisierung des 
Schloßparkteiches umgesetzt 
werden. Vorgesehen ist eine not-
wendige Ausbaggerung, um die 
Nährstoffmenge im Wasser zu 
vermindern und die Installierung 
eines Wasserspiels/Springbrun-
nen. Damit soll das von der Be-
völkerung vielfach angesprochene 
Problem der Gelsenpopulation 
in den Sommermonaten abge-
mindert werden. Gleichzeitig ist 
ein Wasserspiel ein zusätzliches 
gestalterisches Element, welches 
den Teich aufwertet. 

NACHR   Ü STUN  G DER   AM P EL  
V OLKS   B ANKKREU      Z UNG

Der Fußgängerübergang bei der 
Kreuzung Schremser Straße – 
Bahnhofstraße (zwischen Volks-
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n e u e s  a u s  u n s e r e r  g e m e i n d e .

UNSER      HIST    O RISCHES        G M Ü ND

G M Ü NDER     W O CHENMARKT         
UM   1 9 O o

Seit 1535 hatte die Stadt Gmünd 
das Recht an jedem Montag einen 
Wochenmarkt abzuhalten. Der 
Wochenmarkt am Montag blieb bis 
in die Zeit des Ersten Weltkrieges 
bestehen. Das Bild zeigt einen Wo-
chenmarkt um die Jahrhundert-
wende – Marktfahrer verkauften 
ihre Produkte direkt vom Gespann 
aus. Seit dem Jahr 2015 gibt es in 
Gmünd wieder jeden Samstag ei-
nen Wochenmarkt. «

bank und Studio Neuhauser) wird 
mit einem akustischen Signalge-
ber für Sehbehinderte nachge-
rüstet. Für die Nachrüstung pro 
Fußgängerübergang fallen Kosten 
in der Höhe von ca. € 7.500,-- exkl. 
USt. an. Für diese Kosten ist eine 
Kostenteilung von 50 % für das 
Land NÖ und 50 % für die Stadtge-
meinde vorgesehen. 

ANKAU  F  SAL   Z SIL  O F ÜR 
DEN   WINTERDIENST       

In der Stadtratssitzung vom  
6. Juni 2005 wurde der Ankauf 
eines Salzsilos mit einem Fas-
sungsvermögen mit ca. 40 m³ 
beschlossen. Im Laufe der letzten 

Jahre wurde das zu bestreuende 
Straßennetz samt zusätzlicher 
Rad- und Gehwege umfang-
reich erweitert. Auch im Winter 
2018/2019 hat sich bisher gezeigt, 
dass mit dem derzeit bestehenden 
Fassungsvermögen von ca. 40 m³ 
nur unzureichend das Auslangen 
gefunden wird. Es wurde daher 
ein 75 m³ Streusalzsilo bei der 
Firma Obermayr Holzkonstruktio-
nen, Schwanenstadt, um  
€ 62.699,-- exkl. USt angeschafft.

GRUNDSAT  ZBESCHLUSS 
F ÜR „WASSER  BÜF F ELWEG“

Im Jahr 2018 wurde das Bewei-
dungsprojekt in der Lainsitzniede-

rung mit Wasserbüffeln eröffnet. 
Dabei wurde der bestehende 
Weg zwischen dem Wasserfeld 
und Grillenstein instandgesetzt. 
Durch den Abfluss in den Monaten 
Dezember 2018 und Jänner bis 
März 2019 der Niederschlags- und 
Schmelzwässer in der Lainsitz 
wurde dieser instandgesetzte 
Weg sehr stark in Mitleidenschaft 
gezogen. Daher soll in Zusam-
menarbeit mit der NÖ Agrarbe-
zirksbehörde Zwettl, Fachabtei-
lung Güterwege dieser Weg durch 
Furten und weitere Durchlässe 
so gesichert werden, dass dieser 
nicht bereits bei jährlichen Hoch-
wässern überflutet und beschä-
digt wird. «

NEU: Jeder Einkauf nimmt an Gewinnspiel teil
(Nächste Verlosung: Sa, 20. April 2019, 11:00 Uhr)
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n e u e s  a u s  u n s e r e r  g e m e i n d e .

“ HAUS     DER    Z EIT   G ESCHICHTE         ”  ER  Ö F F NET    IM   MAI 
Ab Samstag, dem 11. Mai 2019, 
wird das „Haus der Gmünder 
Zeitgeschichte“ für die Öffent-
lichkeit zugänglich sein. In den 
vergangenen Monaten wurde 
tatkräftig am Umbau der ehe-
maligen „Auskunftsstelle“ des 
Gmünder Flüchtlingslagers ge-
arbeitet.

Das „Haus der Gmünder Zeitge-
schichte“ in der ehemaligen Aus-
kunftsstelle des Gmünder Flücht-
lingslagers gibt einen Überblick 
über die wichtigsten Ereignisse 
des 20. Jahrhunderts in Gmünd 
und České Velenice und geht dabei 
auch auf die Auswirkungen der 
nationalen und internationalen 

Geschichte auf die Re-
gion ein. Neben der Ge-
schichte des Gmünder 
Flüchtlingslagers, ei-
nes der größten Lager 
in der damaligen Öster-
reich-Ungarischen Mo-
narchie, wird auch die 
Entwicklung der Grenze 
nach 1918 und der Region am „Ei-
sernen Vorhang“ nachgezeichnet.
Bürgermeisterin Helga Rosen-
mayer: „Es freut mich sehr, dass 
wir dieses Projekt mit großer 
finanzieller Unterstützung von 
Bund, Land und Europäischer Uni-
on umsetzen konnten. Es soll eine 
Einrichtung werden, die unsere 
bewegte Geschichte verständlich 

und multimedial prä-
sentieren soll.“

Rund 200.000 Euro 
wurden mit Unterstüt-
zung von LEADER-
Fördermitteln in den 
vergangenen Monaten 
in die Umgestaltung 

der Räumlichkeiten investiert. 
Die inhaltliche Aufbereitung der 
Dauerausstellung wird über den 
Kleinprojektefonds der Europäi-
schen Union mitfinanziert.
Die Öffnungszeiten des „Hauses 
der Gmünder Zeitgeschichte“ ori-
entieren sich an jenen des Stadt-, 
Glas- und Steinmuseums, der Ein-
tritt ist frei.  «
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Wir gratulieren Herrn Stadtrat a. D. Ludwig 
Mader zu seinem 85. Geburtstag sehr herzlich.

Wir gratulieren Frau Anna und Herrn Kurt 
Gerstbauer zur Eisernen Hochzeit (65 J.) herzlich.

n e u e s  a u s  u n s e r e r  g e m e i n d e .

Alexander-Prokopp-Gasse

STRASSEN        NAMEN   

Im Jahre 1957 wurde dieser 
Straßenzug in der sogenannten 
Aßangsiedlung nach dem ehema-
ligen Landesbaudirektor von Nie-
derösterreich und Förderer des 
Straßenbaues in der Stadt Gmünd 
benannt.
Bereits einige Jahre zuvor, im Jahr 
1948, wurde ihm die Ehrenbürger-
schaft der Stadtgemeinde Gmünd 
verliehen. «

G Mü  n d - a pp

Die größte Umweltaktion im Land 
„Wir halten Niederösterreich 
sauber“ startet in der Stadtge-
meinde Gmünd am Samstag, 
dem 6. April 2019.

Dabei sind Vereine aber auch 
Privatpersonen eingeladen, sich 
zu beteiligen. 
An die Vereine ist bereits eine Ein-
ladung ergangen. Zur Koordinie-
rung wurden den Vereinsverant-
wortlichen bereits schriftlich die 
Sammelgebiete bekannt gegeben. 

Interessierte Privatpersonen 
können sich bei Interesse an 
die Abteilung Bauwesen der 
Stadtgemeinde Gmünd (Tel.Nr. 
02852/52506-310) wenden und 
sich über die Sammelgebiete in-

formieren. Für alle fleißigen und 
freiwilligen Helfer gibt es am 
6. April 2019 ab 14:00 Uhr eine 
Jause und Gratisgetränke im 
Städtischen Wirtschaftshof, zu der 
Bürgermeisterin Helga Rosen-
mayer und Umweltstadtrat Tho-
mas Miksch herzlich einladen. 

Beteiligen Sie sich bitte an dieser 
Aktion und leisten Sie einen  
Beitrag zur Steigerung der  
Lebensqualität in unserer Heimat-
stadt. «

U m w e lta k t i o n :  6 .  A P RIL    i n  g m ü n d

Wir gratulieren Frau Anita Hutmann und Herrn 
Mag. Andreas Hermann zur Geburt von Aurelia.

Wir gratulieren Frau Emin und Herrn Demet 
Ertürk zur Geburt von Tochter Beyza.
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e h r e n t a f e l  –  w i r  g r a t u l i e r e n !

z u m  8 5 .  G e b u r t s t a g :
Willibald Wiesinger, Weitraer Straße 35

Ernestine Chwatal, Grillensteiner Straße 48

Franz Tüchler, Lagerstraße 17

Johann Langer, Alexander-Prokopp-Gasse 15

z u m  9 O .  G e b u r t s t a g :
Edeltraud Zimmel, Nagelberger Straße 30

Erika Zwettler, Walterstraße 4

Hildegard Adensam, Schögglgasse 23

z u m  9 5 .  G e b u r t s t a g :
Herbert Haumer, Lagerstraße 59

Z UR   G O LDENEN       H O CH  Z EIT   :
Elisabeth und Josef Röhrbacher, Czadekgasse 7

Ingrid und Anton Fugger, Haid 4

Z UR   DIAMANTENEN            H O CH  Z EIT   :
Justine und Kurt Killian, Aßanggasse 2

Z UR   J UWELENH       O CH  Z EIT    ( 7 2 , 5  J AHRE    ) :
Elfrida und Herbert Haumer, Lagerstraße 59

W i r  g r a t u l i e r e na u s  d e m  s t a n d e s a m t

G E B URTEN     :
Paul Blach

Jan Grubauer

Collin Zierl

STER    B E F Ä LLE   :
Hermann Weber, 78 Jahre

Maria Illetschek, 87 Jahre

Marjan Pongračič, 82 Jahre

Peter Pascher, 77 Jahre

Wolfgang Vrzak, 70 Jahre

Partengalerie-Online auf www.bestattung.gmuend.at!

Wir gratulieren Frau Sujoud Issa und Herrn 
Belal Sharki zur Geburt von Sohn Mohammed.

Wir gratulieren Frau Gertrud Weiss zu ihrem 
80. Geburtstag sehr herzlich.

Wir gratulieren Herrn Adolf Pölzl zu seinem 
80. Geburtstag sehr herzlich.

z u m  8 O .  G e b u r t s t a g :
Maria Bauer, Schremser Straße 16

Theresia Kettinger, Lagerstraße 38

Elisabeth Prandl, Kernstockgasse 8

Martha Pongračič, Weitraer Straße 81

W i r  g r a t u l i e r e n

Wir gratulieren Frau Leilani und Herrn Günther 
Leitner zur Geburt von Leona sehr herzlich.



9

v
e

r
a

n
s

t
a

l
t

u
n

g
e

n

t e r m i n e ,  d i e  u n s  i n t e r e s s i e r e n .

EVENTTI








P
P

S

GMÜNDER
WOCHENMARKT 

jeden Samstag, 9:00 bis 12:30 Uhr 
am Gmünder Stadtplatz

Im Mittelpunkt des Gmünder
Wochenmarktes stehen regionale 

und saisonale Bio-Produkte.

RELIGION
OSTERNACHT   IN GMÜND
Sa, 20. April 2019, 19:00 Uhr
Pfarrkirche St. Stephan

(anschl. Auferstehungsprozession)

Sa, 20. April 2019, 20:00 Uhr
Pfarrkirche Herz-Jesu
(anschl. Agape vor der Kirche)

TERMINKALENDER              
Mi 03.04.	 Livemusik mit „WoodQuarterThree“, 18:00 Uhr, espresso & music 
Do 04.04.	 Gesundheitstreff „Entgiften, Entschlacken, Fasten“, 19:30 Uhr, Hotel SFB
Fr 05.04.	 Osterfeier des Seniorenbundes, 14:30 Uhr, Gasthaus Traxler
Fr 05.04. - Sa 06.04.	 Saunafest „Süße Verführung“, 18:00 Uhr, Sole-Felsen-Bad
Sa 06.04.	 Aktion „Reinere Wiesen, Wälder, Bäche“, ganztags, Stadtgebiet
Sa 06.04. + So 07.04.	 Gmünder Hausmesse mit Autoschau, ganztags, Stadtgebiet
Sa 06.04.	 Eröffnung des Gmünder Wochenmarktes, 9:00 - 17:00 Uhr, Stadtplatz
Sa 06.04.	 Ausstellung Maria Moser „Die Monumentalität der Dinge“, Eisenbergerfabrik (bis 05.05.)
So 07.04.	 Tauschzusammenkunft d. Postwertzeichensammler, 9:00 - 12:00 Uhr, GH Pauser
Mi 10.04.	 Philatelietag, 9:00 - 12:00 und 13:00 - 15:00 Uhr, Postamt 3950 Gmünd
Do 11.04.	 Osterlesung für Kinder, 16:00 Uhr, Städtische Bücherei 
Mo 15.04. - Di 16.04.	 „Ostern“, 13:00 - 17:00 Uhr, Mini-Huki (Stadtplatz 2)
Mi 17.04.	 2. Elektronik Workshop, 13:00 - 17:00 Uhr, Mini-Huki (Stadtplatz 2)
Sa 20.04.	 Verlosung im Rahmen des Gmünder Wochenmarktes, 11:00 Uhr, Stadtplatz
So 21.04.	 Ostereiersuche in der Blockheide, Schutzhaus und Aussichtsturm
Mo 22.04.	 Osterwanderung der Naturfreunde, Infos bei Erhard Hois
Mo 22.04.	 Emmauswanderung, 7:30 Uhr, Herz-Jesu-Kirche
Do 25.04.	 Gesundheitstreff „Der spanische Jakobsweg“, 19:30 Uhr, Hotel SFB
Do 25.04. - Sa 27.04.	 Stark-Buch-Frühling, Palmenhaus Gmünd
Sa 27.04.	 Kindersauna, 16:00 - 18:00 Uhr, Sole-Felsen-Bad
So 28.04.	 Flohmarkt, 8:00 - 13:00 Uhr, Feuerwehrzentrale FF Stadt Gmünd
So 28.04.	 Maibaumaufstellen der SPÖ Gmünd, 10:00 Uhr, Naturfreundeanlage
Di 30.04.	 Maibaumaufstellen der Stadt Gmünd, ab 17:00 Uhr, Schubertplatz Gmünd
Di 30.04.	 Maibaumaufstellen in Breitensee, ab 19:00 Uhr, Dorfplatz Breitensee
Mi 01.05.	 Maibaumaufstellen in Eibenstein, ab 10:00 Uhr, Kinderspielplatz Kl. Eibenstein

F i l m fo  r u m  g m ü n d  a b  2 O : O O  U h r ,   O 2 8 5 6 / 3 1 O 5
Do 11.04.		  „Itzhak Perlmann - ein Leben für die Musik“ (IL/USA 2018)
		  	 Dieser bezaubernde Dokumentarfilm schildert die Kämpfe des Virtuosen 
	 	 	 Itzhak Perlmann als Polio-Überlebender und hält uns vor Augen, warum 

Kunst so unerlässlich ist für das Leben.

STÄDT. BÜCHEREI
LESECAFÉ

Mo, 1. April und Mo, 6. Mai 2019, 
16:00 - 19:00 Uhr, Städt. Bücherei

Jeden 1. Montag im Monat findet 
in der Bücherei von 16:00 bis 
19:00 Uhr ein Lesecafé statt.
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b e r a t u n g  &  s e r v i c e
»	 MUTTERBERATUNG
	 Mi 10.04.
	 8:45 bis 9:45 Uhr
	O rdination Dr. Andreas Helfert
	C onrathstr. 14,  02852/54277

»	 BABY- und STILLGRUPPE 
	 Mi 17.04.
	 9:00 bis 11:00 Uhr
	L eitung: ET Karin Opelka
	 (Stillberaterin LLL)
	P raxis für Ergotherapie
	 Breinleiten 18,  0650/5231633

»	 BEGEGNUNGSCAFÉ
	 „GMÜND HILFT“
	 jeden Freitag
	 15:00 bis 17:00 Uhr
	 Vereinslokal von „Gmünd hilft“,
	S chubertplatz 13, 3950 Gmünd
	 Weitere Informationen im Web:
	 www.gmuend-hilft.at

»	 Rechtsberatung 
	 (KOSTENLOS)
	 Mi 10.04.
	 16:00 bis 17:00 Uhr
	M ag. Robert Schwarz,
	S tadtplatz 28,  02852/52660

»	 Schuldnerberatung
	 Mi 17.04.
	 8:30 bis 12:00 Uhr
	 Bezirkshauptmannschaft     
	G münd,  02822/57036

»	 ARBEITERKAMMER
	 Konsumentenberatung
	 Mo 01.04., 15.04. und 29.04.
	 9:30 bis 11:30 Uhr
	A KNÖ-Bezirksstelle, Weitraer     
	S traße 19,  057 1712 5450

»	 Sprechtag der Pensions-
	 versicherungsanstalt
	 Jeden Dienstag und Donnerstag
	 8:00 - 11:30 Uhr, 12:30 - 14:00 Uhr
	N Ö Gebietskrankenkasse
	H amerlingg. 25,  050899-6100

»	 Sprechtag DER Sozial-
	 versicheRungsanstalt 
	 der Bauern
	 Jeden Donnerstag
	 8:30 - 12:00 Uhr, 13:00 - 15:00 Uhr

	 Bezirksbauernkammer Gmünd  
	 Bahnhofstraße 12

»	 Sprechtag der Sozial-
	 versicherungsanstalt 
	 der gewerbl. Wirtschaft
	 Di 02.04.
	 8:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 15:00 Uhr
	 Wirtschaftskammer NÖ,
	 Weitraer Straße 42-44,
	  02852/52279

»	 Kriegsopfer- und 
	 Behindertenverband
	 Do 11.04., Do 25.04.
	 13:00 bis 14:30 Uhr
	A KNÖ Bezirksstelle Gmünd,
	 Weitraer Straße 19, 3950 Gmünd
	  02852/20410

»	 Beratungszentrum 
	 der Caritas
	P estalozzigasse 3,  51099-0
	 Arbeitsassistenz: 
	M o 9:00 bis 11:00 Uhr
	 Drogenberatung:
	M ontag von 14:00 bis 16:00 Uhr, 
	D onnerstag von 9:00 bis 11:00 Uhr
	 Psychosozialer Dienst:	     
	D onnerstag von 9:00 bis 11:00 Uhr
	 Clearing für Jugendliche:
	  0676/83844485

»	 Schüler- und 
	E lternhotline
	U nverbindliche telef. Auskünfte     
	 Jeden 1. und 2. Freitag im Monat
	 von 12:00 bis 13:00 Uhr, Praxis 
	 für Psychologische Diagnostik,
	D r. Gabriele Kastner, Bahnhof-
	 straße 46,  0720/986622

»	 Kinderschutzzentrum
	W aldviertel
	M o, Fr von 9:00 bis 11:00 Uhr; 
	D i, Do von 11:00 bis 13:00 Uhr; 
	M i von 14:00 bis 16:00 Uhr
	 Familienberatungsstelle, 
	 Beratungsstelle für sexuelle, 
	 physische und psych. Gewalt, 	
	P rozessbegleitung, begleitende 
	 Besuchskontakte, Scheidungs-
	 gespräche nach § 95, Abs. 1a
	S chremser Straße 4, 
	  02852/20435

»	 Familienberatung 
	 „Rat und Hilfe“ 
	 der Caritas
	M o 15:00 bis 17:00 Uhr
	D i bis Fr 9:00 bis 11:00 Uhr
	S igismundg. 2,  02852/51699

	E he-, Partner-, Familien- und 
	L ebensberatung, Beratung für 
	 traumatisierte Menschen und 
	 deren Angehörige, Männer-
	 beratung und Rechtsberatung,
	E lternberatung nach § 95

	 Familienberatung bei Gericht 
	S cheidung, familiäre Konflikte, 	
	T rennung, kostenfrei, vertraulich
	 und ohne Anmeldung, jeden Di 
	 9:00 - 12:00,  0676/83 844 73 83

» NÖ Volkshilfe
	Soz ialstation Gmünd
	M o bis Mi von 8:00 bis 14:00 Uhr
	D o von 8:00 bis 15:00, 
	 Fr von 8:00 bis 12:00 Uhr
	H ans-Lenz-Straße 13 (Eingang 
	T eichgasse),  02852/52757, 
	 0676/8676, Hauskrankenpflege, 
	H eimhilfe, Notruftelefon, 
	O rganisation von Heilbehelfen, 
	A ngehörigenberatung

» NÖ Hilfswerk
    Sozialstation Gmünd
	H ilfe und Pflege daheim
	C onrathstraße 38, 
	  02852/53259, 
	 pflege.gmuend@noe.hilfswerk.at,
	M o bis Fr: 8:00 bis 12:00 Uhr, 
	M o bis Do: 13:00 bis 16:00 Uhr

»	 Bildungsberatung
	 NIEDERÖSTERREICH
	 Klosterstraße 11, 3910 Zwettl,
	  02742/2809186 (Terminverein-
	 barung Di und Do - vormittags), 
	 Kostenlose Beratung bei 
	S chulproblemen und 
	 Bildungsfragen

	 Bildungsberatung NÖ 
	 (Ing. Gerald Hehenberger): 
	D i 23.04., 9:00 bis 16:00 Uhr
	 Bezirkshauptmannschaft Gmünd
	  0676/3737558

»	 Angehörigen-Treffen der
 	S elbsthilfegruppe bei 
	D emenzerkrankung
	 Jeden 1. Dienstag, 16:00 Uhr

	I m Rahmen der Selbsthilfe-
	 gruppe können Betroffene ihre 
	 eigenen Erfahrungen weiter-
	 geben, wobei Anonymität nach 
	 außen selbstverständlich ist.
	G asthaus Traxler, Grillensteiner 
	S traße 9,  02852/52666

»	 Anlaufstelle für Krankheit 	
	 und Behinderungen für 
	 Betroffene sowie Angehörige
	 Jeden 2. Dienstag, 15:30 - 17:30 Uhr
	 Jeden 4. Donnerstag, 10:00 - 12:00 Uhr
	S tadtamt Gmünd (Trauungssaal),
	S chremser Str. 6,  0680/2260095

»	 Gemeinnütziger Verein für 
	g anzheitliche Gesundheits-
	fö rderung und 
	K inesiologie 
	T elefonische Auskünfte	
	 jeden Mittwoch und Donnerstag 
	 von 9:00 bis 10:00 Uhr
	E lfriede Kainz, diplomierte 
	G esundheits- und Kranken-
	 schwester (DGKS), 
	  02852/83673

»	 Frauenberatung WALDVIERTEL 
	A uSSenstelle Gmünd
	 Weitraer Straße 46, Tel.Nr. 20357
	 Familienberatung
	 jeden Di von 8:00 bis 11:00 Uhr

	 Frauenbüro - Coaching für Leben 
	 und Arbeit, Hilfe und Unterstützung 
	 (Do  8:00 bis 12:00 Uhr)

»	 Hospiz Waldviertel Gmünd NÖ
	 Kostenlose Begleitung schwer 
	 kranker und sterbender Menschen 
	 und deren Angehörige, 
	O ffene Trauergruppe
	 jeden 1. Montag/Monat 
	 15:00 bis 18:00 Uhr 
	H örsaal (3. Obergeschoss)
	L andesklinikum Gmünd 
	 Begleitung durch Dr. Herbert 
	 Weissensteiner (Psychologe)
	  0664/9250277

RU  F B EREITSCHA         F T  DER    STADT     G EMEINDE     
Rund um die Uhr für Sie erreichbar! Bei Straßen- oder Kanalgebrechen erreichen Sie unter  0664/88237195 
ganzjährig Tag und Nacht den Einsatzdienst der Stadtgemeinde Gmünd.
Wenn Sie den Dienst des Bestattungsunternehmens in Anspruch nehmen müssen, rufen Sie bitte  0664/1806764.
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Ä R Z TL  .  B EREITSCHA         F TSDIENST        :
06.04. - 07.04.	 Dr. Christoph Preißl, Kirchberg/Walde,
	 	  02854/203
13.04. - 14.04.	 Dr. Dietmar Stauffer,  02852/20 480
20.04. - 21.04.	 Dr. Moschgan Widy, Schrems,
	 	  02853/76 330
22.04.	 	 Dr. Georg Vitovec,  0664/793 90 96
27.04. - 28.04.	 Dr. Yosry Zawia, Hoheneich,
		   02852/52300
01.05.	 	 Dr. Martin Grubök, Schrems,
	 	  02853/76780
04.05. - 05.05.	 Dr. Klemens Kranzler, Gmünd,  51278

Z AHN   Ä R Z TLICHER        N O TDIENST       :
06.04. - 07.04.	 Dr. Thomas Fitz, Waidhofen/Thaya,	
	 	  02842/52597
13.04. - 14.04.	 DI Dr. Klaus Fietz, Zwettl, 
	 	  02822/535 68
20.04. - 22.04.	 DDr. Fahim Azimy, Gmünd, 
	 	  02852/52903
27.04. - 28.04.	 Dr. Xenia Schwägerl-Türschenreuth, 	
	 	 Zwettl,  02822/52968
01.05.	 	 Dr. Doris Kattner, Vitis,  02841/8610
04.05. - 05.05.	 Dr. Maria Schelkshorn, Thaya, 
	 	  02842 54632

Ä R Z TEN   O TDIENST       A P O THEKENDIENST          

A P RIL   :
1. Mo	G münd-Neustadt
2. Di	S chrems
3. Mi	G münd-Stadt
4. Do	G münd-Neustadt
5. Fr	S chrems
6. Sa	S chrems
7. So	S chrems
8. Mo	G münd-Stadt
9. Di	G münd-Neustadt
10. Mi	S chrems
11. Do	G münd-Stadt
12. Fr	G münd-Neustadt
13. Sa	G münd-Neustadt
14. So	G münd-Neustadt
15. Mo	S chrems
16. Di	G münd-Stadt
17. Mi	G münd-Neustadt
18. Do	S chrems

19. Fr	G münd-Stadt
20. Sa	G münd-Stadt
21. So	G münd-Stadt
22. Mo	G münd-Neustadt
23. Di	S chrems
24. Mi	G münd-Stadt
25. Do	G münd-Neustadt
26. Fr	S chrems
27. Sa	S chrems
28. So	S chrems
29. Mo	G münd-Stadt
30. Di	G münd-Neustadt

MAI   :
1. Mi	S chrems
2. Do	G münd-Stadt
3. Fr	G münd-Neustadt
4. Sa	G münd-Neustadt
5. So	G münd-Neustadt

Apotheke 
Gmünd-Stadt
 02852/52304	

Apotheke
Gmünd-Neustadt
 02852/52666

Apotheke
Schrems
 02853/77235	

M Ü LLA   B F UHR    &  AS  Z

A P RIL 
Mi 03.	S ammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Sa 06.	S ammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 Uhr
Mi 10.	 Biomüll
Mi 10.	S ammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mi 17.	S ammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Fr 19.	P apier
Sa 20.	S ammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 Uhr
Mi 24.	 Biomüll und Restmüll
Mi 24.	S ammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr

MAI 
Sa 04.	S ammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 Uhr
Di 07.	G elber Sack
Mi 08.	 Biomüll
Mi 08.	S ammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum Hoheneich/Gmünd
Gmünder Straße 429, 3945 Hoheneich

TIERAR      Z T

T i e r ä r z t l i c h e r  No  t d i e n s t
Notdienst-Rufbereitschaft 
(Samstagmittag bis Montag 8:00 Uhr früh): 
 0664/2629363
Diplom-Tierärztin Mag. Katia Waitz, 
Schremser Straße 33,  02852/54311

Medieninhaber u. Herausgeber:
Stadtgemeinde Gmünd
Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Helga Rosenmayer
Redaktion & Anzeigenannahme:
02852/52506-207 bzw.
harald.winkler@gmuend.at
Druck: Berger Print, Gmünd
Redaktions- und Anzeigenschluss: 10. April 2019
Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.
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2 .  SENI    O RENAUS      F LU  G  NACH     G MUNDEN       AM   TRAUNSEE      
Nach dem großen Erfolg des Vor-
jahres wird auch heuer für Se-
nioren und Pensionisten aus der 
Stadt Gmünd am 15. Mai 2019 von 
der Stadtgemeinde Gmünd ein 
Ausflug organisiert. Dieses Jahr 
führt der Ausflug nach Gmunden.

Nach einer Bergfahrt mit der 
Grünseilbahn gibt es ein gemüt-
liches Bratlessen am Grünberg. 
Dort gibt es eine schöne Spazier-
möglichkeit, man kann aber auch 
den 2018 neu eröffneten Baum-
wipfelweg besuchen. 
Am Nachmittag steht eine Schlös-
serfahrt mit dem Schiff auf dem 

Traunsee am Programm. Bei der 
Heimreise gibt es ein Abendessen 

im Gasthaus Mader in Lest, die 
Rückkunft in Gmünd wird gegen 
21:00 Uhr erfolgen. Der Preis be-
läuft sich für Pensionisten und 
Senioren aus der Stadt Gmünd 
pro Person auf € 49,-- und ist bei 
der Anmeldung im Bürgerservi-
ce der Stadtgemeinde Gmünd zu 
bezahlen. Im Preis inkludiert ist 
die Berg- und Talfahrt mit der 
Seilbahn, das Bratlessen auf der 
Alm, die Schlösserfahrt sowie das 
Abendessen. 
Verbindliche Anmeldungen für 
den Seniorenausflug nach Gmun-
den sind im Bürgerservice der 
Stadtgemeinde möglich.  «

NEUE     LEITUN      G  IM   KINDERSCHUT           Z Z ENTRUM       G M Ü ND
Martina Kösner und Nina Ressl- 
Traxler, die das Kinderschutz-
zentrum Waldviertel mit Sitz in 
Gmünd seit fünf Jahren geleitet 
haben, ziehen sich aus der Füh-
rungsebene zurück. Thomas Graf 
übernimmt mit Kollegin Sonja 
Welt als Stellvertreterin die Lei-
tung.

Die qualitativ tolle Arbeit des 
Teams wolle Thomas Graf bei-
behalten und gleichzeitig wieder 

die Schwerpunkte der Arbeit mit 
betroffenen Kindern psychischer, 
physischer und sexueller Gewalt, 
aber auch Prozessbegleitungen 
forcieren. 

In letztgenannten werden Kinder 
auf Gerichtsverhandlungen vor-
bereitet sowie begleitet. Was auch 
wieder mehr in den Vordergrund 
rücken soll ist die Präventivarbeit. 
So will das Team wieder mehr in 
Kindergärten und Schulen gehen 

und die Kinder aufklären über ge-
sunde Grenzen, Körpergefühl und 
wie sie Übergriffe erkennen und 
sich Hilfe holen können.

Telefonische Beratung Gmünd: 
02852/20435, Zwettl: 0664/830 44 
95, Zeiten: Mo 9-11 Uhr, Di 11-13 
Uhr, Mi 14-16 Uhr, Do 11-13 Uhr, Fr 
9-11 Uhr; persönliche Beratungs-
termine nach Vereinbarung. 
Montags von 9 bis 11 Uhr ist kein 
Termin notwendig.  «

zv

Beginn 19.00 UhrSamstag, 11. Mai 2019
TICKETS UNTER WWW.SOLE-FELSEN-BAD.AT/JUZI ODER TELEFONISCH UNTER +43 (0) 2852 20 20 30 

JUZI-TICKET € 29,90 JUZI KOMBI AKTION 
JUZI-Ticket + Tageskarte Bad & Sauna € 49,90 JUZI-WEEKEND 1 Übernachtung im Hotel Sole- 

 Felsen-Bad inkl. Eintritt Bad & Sauna + JUZI-Ticket € 99,00ab

SOLE-FELSEN-BAD  
Albrechtser Straße 12 

A-3950 Gmünd

Open AirOpen Air www.bergerprint.at
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LEYRER + GRAF Baugesellschaft m.b.H.
Hochbau • Tiefbau • Energie + Telekom • Holztechnik

www.leyrer-graf.at

GARANTIERT LEISTUNGSSTARK.

G ESUNDHEITSTRE             F F :
ENT   G I F TEN   ,  ENT  -
SCHLACKEN         ,  F ASTEN   
Ing. Martin Hannes Hammelhofer 
hält am Donnerstag, dem 4. April 
2019 um 19:30 Uhr einen Vortrag 
zum Thema „Entgiften - Ent-
schlacken - Fasten“ im Seminar-
raum des Hotel Sole-Felsen-Bad. 
In diesem Vortrag geht es um die 
Möglichkeiten, selbst etwas für 
die Entgiftung zu tun, wie man den 
Körper sanft entschlacken und den 
Darm reinigen kann.

G ESUNDHEITSTRE             F F :
DER    S P ANISCHE        J AK  O B SWE   G
Christine Schützenhofer berichtet 
am Donnerstag, dem 25. April 2019 
um 19:30 Uhr im Seminarraum des 
Hotel Sole-Felsen-Bad über den 
spanischen Jakobsweg. Sie wird 
dabei ihre eigenen Erfahrungen, 
Erlebnisse und Emotionen schil-
dern, die sie bei der Bewältigung 
der Strecke von St. Jean Pied de 
Port nach Santiago de Compostela 
erlebt hat. Sie wird die Besucher 
auch dabei ermutigen, einmal 
selbst dieselben Erfahrungen zu 
machen, vielleicht an einem „klei-
nen“ Ersatz-Jakobsweg im Wald-
viertel. «

KUR   Z N O TI  Z
Die Städtische Bücherei 
Gmünd lädt am Don-
nerstag, dem 11. April 
2019 zu einer Oster-
lesung für Kinder mit 
anschließendem Früh-
lingsspaziergang ein.

Start für die Osterlesung ist um 
16:00 Uhr in der Städtischen Bü-
cherei. Gelesen wird aus dem 
Buch „Die kleine Hummel Bommel 
feiert Ostern“. Die kleine Hummel 

Bommel und ihre Freun-
de wollen zusammen ein 
schönes Osterfest feiern. 
Sie freuen sich auf ein 
hummeliges Festessen 
und natürlich ganz beson-
ders auf die große Oster- 
eiersuche. Aber ist es 

wirklich das, was an Ostern zählt? 
Im Anschluss gibt es eine Einstim-
mung auf das Osterfest, wobei 
gebastelt und ein Spaziergang un-
ternommen wird. «

B Ü CHEREI      :  KINDER      - O STERLESUN         G

S T Ä D T I S C H E  B Ü C H E R E I

e i n l a d u n g  z u m
MAI   B AUMAU     F STELLEN     

 F Ü R  ALLE    
G M Ü NDERINNEN          UND    G M Ü NDER  

DIENSTA       G ,  3 O .  A P RIL    2 O 1 9
b e i m  b r u n n e n  a m  s c h u b e r t p l a t z

	 1 7 : 0 0  U h r 	P  l a t z k o n z e r t 
			   m i t  d e r  S t a d t k a p e l l e
			G    m ü n d
	 1 8 : 0 0  U h r 	M  a i b a u m - A u f s t e l l e n ,
			   d a n a c h  m u s i k a l i s c h e r  A u s k l a n g
			   m i t  d e r  S t a d t k a p e l l e  G m ü n d

F ü r  S p e i s e n  u n d  G e t r ä n k e  s o r g e n  d i e  M i t g l i e d e r 
d e r  F r e i w i l l i g e n  F e u e r w e h r  d e r  S t a d t  G m ü n d . 

D i e  E i n n a h m e n  k o m m e n  d e r  F e u e r w e h r  z u g u t e !
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KULTUR      ,  DIE    UNS    G E F Ä LLT   .

V E R A N S T A L T U N G E N  I N  Č es  k é  V E L E N I C E
V í te  j te   v  Č es  k ý c h  V elenic      í c h

01.04. - 30.04.		A usstellung „Vietnam und die Vietnamesen in Tschechien“, Fenix
04.04.			   „Richtig gärtnern“ mit Pavel Chlouba, 18:00 Uhr, Fenix, Eintritt CZK 30,--
10.04.			R   eisevorführung „Vietnam“ mit Milan Bureš, 18:00 Uhr, Eintritt CZK 30,-- 
13.04.			   Federball für Kinder, ab 9:00 Uhr, Turnhalle TJ Lokomotiva, Eintritt frei
14.04.			T   ischtennis für Kinder, ab 9:00 Uhr, Turnhalle TJ Lokomotiva, Eintritt frei
14.04.			O   stermarkt der Stadt České Velenice, ab 14:00, Kastanienallee
26.04.			   „Vietnam am eigenen Leib erleben“ (Gastro & Kultur), 16:00 Uhr, Zentrum Fenix

Mehr Informationen zur Stadt České Velenice finden Sie unter www.velenice.cz (mit Übersetzung)

Als eine beliebte Einrichtung 
hat sich die Städtische Bücherei 
Gmünd etabliert. Seit dem Jahr 
2002 (Fertigstellung des Rat-
hausneubaus in Gmünd) konn-
ten in der Städtischen Bücherei 
Gmünd insgesamt 50.000 Leser 
begrüßt werden.

Mahmoud Seif aus Gmünd, er 
besucht im Rahmen des Volks-
schulunterrichts mit seiner 
Klasse (4a) die Bücherei, konnte 
als Jubiläumsgast in der Städti-
schen Bücherei begrüßt werden. 
Als Geschenk gab es für ihn eine 
Jahreskarte für die Bücherei so-
wie kleine Leckereien. Derzeit 
sind etwa 600 Leserausweise im 

Umlauf, viele Stammleser wer-
den regelmäßig von den Biblio-
thekarinnen Daniela Korbel und 
Gabriele Hornyik begrüßt. Die 
Städtische Bücherei bietet ein 
umfangreiches Angebot an Roma-

nen, Sachbüchern, Kinder- und 
Jugendbüchern und Zeitschriften. 
In der Bücherei stehen den Lesern 
insgesamt über 8.000 Druckwerke 
zur Verfügung.
Jeden 1. Montag im Monat findet 
übrigens ab 18:00 Uhr ein Lese-
Café in der Bücherei statt.

Die Öffnungszeiten 
der Städtischen Bücherei:
Montag (16:00 bis 19:00 Uhr), 
Dienstag (8:30 bis 13:00 Uhr; 16:00 
bis 19:00 Uhr), Mittwoch (16:00 bis 
19:00 Uhr) und Donnerstag (8:30 
bis 13:00 Uhr).  
Weitere Information zur Bücherei 
gibt es auch auf der Website 
www.buecherei.gmuend.at. «

5 O . O O O  L e s e r  i n  d e r  S t ä d t i s c h e n  B ü c h e r e i

CarSharing
Stadtgemeinde

Gmünd

Buchung: 02852/52506-102
Infos:   www.gmuend.at
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„Gmünd im Blumenschmuck“ 
Bestell- und Bezugsschein 

Name  

Adresse  

Gärtnerei  

  E i n z e l p r e i s  
Stück Pflanze Dienstl Kitzler Artner Gesamtpreis 

  Pelargonien stehend (rot/weiß/rosa)  2,50  2,50  2,50  € 
  Pelargonien hängend, einfach/gefüllt  2,50  2,30  2,20/2,40  € 
  Petunien (versch. Farben)  0,85  0,90  1,20  € 
  Salvien, rot/blau  0,85/2,00  0,85/2,10  2,50  € 
  Lobelien, Lobelien hängend  0,85  0,85/2,30  0,85  € 
  Tagetes  0,85  0,85  0,85  € 
  Alyssum  0,85  0,85  0,85  € 
  Verbenen  2,30  2,30  2,30  € 
  Ageratum  0,85  2,00  0,85  € 
  Begonien  0,85  0,85  0,85  € 
  Fuchsien  2,50  2,50  3,30  € 
  Knollenbegonien (rot/rosa/gelb)  2,80  2,50  2,70  € 
  Fleißiges Lieschen (Impatiens), klein/gefüllt  1,90  2,00  2,30  € 
  Margeriten  2,50  2,50  2,40  € 
  Plectranthus, Elfengold  2,30  2,30  2,30  € 
  Surfina, Hängepetunie  2,50  2,30  2,10  € 
  Scaevoula, Fächerblume  2,50  2,30  2,30  € 
  Bidens, Goldzweizahn  2,50  2,30  2,30  € 
  Verbenen hängend  2,50  2,30  2,30  € 
  Gold Dust  ‐‐‐‐‐  2,30  ‐‐‐‐‐   
  Dahlien Zwerg  ‐‐‐‐‐  ‐‐‐‐‐  3,05  € 
  Australisches Gänseblümchen  ‐‐‐‐‐  ‐‐‐‐‐  2,30  € 
  Schwarzäugige Susanne  ‐‐‐‐‐  ‐‐‐‐‐  4,70  € 
  Silberfall  ‐‐‐‐‐  2,30  ‐‐‐‐‐  € 
  Sanvitalia, Aztekengold  2,50  2,30  ‐‐‐‐‐  € 
  Million Bells Carnevall (Trio)  3,50  3,40  ‐‐‐‐‐  € 
  Million Bells (Mini Surfinia)  2,50  2,30  2,10  € 
  Neu Ginea Impatiens  ‐‐‐‐‐  3,00  ‐‐‐‐‐  € 
  Vanilleblume, Heliotrop  ‐‐‐‐‐  2,30  2,70  € 
  Alyssum, Schneezauber  ‐‐‐‐‐  2,30  2,30  € 

 Gesamtpreis € 
Letzter Abgabetermin für die Bestellung: abzüglich 10 % Gemeindeanteil € 
M o n t a g ,  1 5 .  A p r i l  2 0 1 9   Endpreis € 

 

KULTUR      ,  DIE    UNS    G E F Ä LLT   .

B LUMENSCHMUCKAKTI                O N  2 O 1 9
B E Z U G S -  UND    B ESTELLSCHEIN          

B LUMENSCHMUCKAKTI                O N  2 O 1 9
Die Stadtgemeinde Gmünd über-
nimmt für ihre Bewohner 10 % 
der Kosten für den Pflanzenan-
kauf und die Kosten für die zum 
Versetzen der Pflanzen benötigte 
Erde (Abholung beim Gärtner). 

Organisation: Der Bestell- und Be-
zugsschein ist bis Montag, 15. April 

2019 auszufüllen und bei der Stadt-
gemeinde Gmünd, Bürgerservice, 
bestätigen zu lassen.

Abholung: Die Pflanzen können in 
der Zeit vom 2. bis 31. Mai 2019 bei 
den Gmünder Gärtnereibetrieben 
gegen Vorlage des Bestell- und Be-
zugsscheines abgeholt werden. «

Name:	 ................................................

Adresse: 	 ................................................

Gärtnerei:	 ................................................
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n e u e s  a u s  u n s e r e r  g e m e i n d e .

G M Ü NDER     W O CHENMARKT         
STARTET        IN   NEUE     SAIS    O N
Ab Samstag, dem 6. April 2019 
startet wieder der Gmünder Wo-
chenmarkt am Stadtplatz. Am Er-
öffnungstag hat der Wochenmarkt 
im Rahmen der „Gmünder Messe“ 
von 9:00 bis 17:00 Uhr geöffnet, 
es werden auch zahlreiche kulina-
rische Schmankerl angeboten. 
Die Marktstandler locken heuer 
mit einem neuen Angebot: Bei je-
dem Einkauf gibt es ein Los und 
die Chance auf einen Gewinn. 
Die nächste Verlosung findet am 
Samstag, 20. April 2019 um 11:00 
Uhr statt. Auch das Wochen-
markt-Taxi steht jeden Samstag 
wieder wie gewohnt zur Verfügung!

NACHTAR       B EITEN      IM   Z U G E
DES    G LAS   F ASERAUS       B AUES  
Im Zuge der Verlegung von Leer-
verohrungen des Glasfaserausbau-
es der nöGIG kann es bis 30. April 
2019 zu Nachtarbeiten und damit 
zu Lärmbelästigungen im Bereich 
der Schremser Straße kommen. 
Die Nachtarbeit beschränkt sich 
auf maximal fünf Tage in diesem 
Zeitraum. Wir bitten um Verständ-
nis. «

KUR   Z N O TI  Z

DIE FREIWILLIGE FEUERWEHR GMÜND-BREITENSEE hielt
ihre jährliche Mitgliederversammlung ab.

DIE FREIWILLIGE FEUERWEHR GMÜND-EIBENSTEIN lud am  
8. Februar 2019 zur Jahreshauptversammlung ein.
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n e u e s  a u s  u n s e r e r  g e m e i n d e .

Plastikflaschen sind ein wertvoller 

Rohstoff

„Wozu soll ich überhaupt getrennt 

sammeln? Und warum werden 

die Plastikflaschen nun getrennt 

von anderen Leichtverpackun-

gen gesammelt?“, fragen sich die 

KonsumentInnen, denn ist die 

Plastikflasche einmal leer, bedeutet 

sie für die VerbraucherInnen nur 

mehr wertlosen Abfall. Nicht so für 

das ARA System, das die Sammlung 

und Verwertung von Verpackungen 

in Österreich organisiert. Denn 

Plastikflaschen liefern wertvolle 

Rohstoffe aus denen wieder neue 

Produkte wie z. B. Reinigungsmittel-

flaschen, Tragetaschen, Fleece-

Pullover oder Schlafsackfüllungen 

entstehen. Die übrigen Leichtverpa-

ckungen werden mit dem Restmüll 

gesammelt und in Müllverbren-

nungsanlagen thermisch verwertet. 

Sie dienen als Ersatz für Brennstoffe 

wie Kohle, Gas oder Öl.

Fehlwürfe vermeiden

Doch vor der Verarbeitung der 

Plastikflaschen zu neuen Produkten 

steht die Sammlung und Sortierung. 

Das größte Problem bei der Ver-

packungssammlung sind falsch ein-

geworfene Abfälle - so genannte 

Fehlwürfe. Sie müssen aufwändig 

aussortiert werden, erschweren die 

Sortierung und damit die Verwer-

tung und erhöhen letztlich auch die 

Kosten, was sich wiederum in den 

Produktpreisen niederschlagen 

Sammeln macht Sinn
Von der Plastikflasche zum Fleece-Pullover

Bin ich dir nicht mehr wichtig,

dann entsorg mich, aber bitte richtig!

und Plastikflaschen

für Getränke, Putz- & Waschmittel, etc.

gehören in den

Gelben Sack!

kann. Mit geringem Auf-

wand kann jede(r) Kon-

sumentIn dazu beitragen, 

diese Fehlwürfe zu ver-

meiden.

In den Gelben Sack gehören:
! saubere und restentleerte Plastik-

flaschen für Getränke, Körper-

pflege-, Wasch- oder Reinigungs-

mittel sowie Tetrapackungen
! keine anderen Plastikverpackun-

gen wie Sackerln oder Folien
! keine anderen Kunststoffabfälle 

wie Spielzeug, Haushaltswaren 

oder Gartenschläuche
! kein Restmüll
! keine Verpackungen oder 

sonstige Abfälle aus Glas, Papier 

oder Metall

Knick-Trick zum Platzsparen

Nach dem Motto „Bauch rein - Luft 

raus“ sind KonsumentInnen aufge-

fordert bei PET-Flaschen in der 

Flaschenmitte draufzudrücken und 

den Boden umzuknicken. Mit ein 

paar einfachen Handgriffen kann 

damit das Volumen jeder PET-

Flasche reduziert werden. So kann 

jeder beim Verpackungssammeln 

Platz sparen. Dadurch passt mehr in 

die Sammelbehälter und der mit der 

Sammlung verbundene Transport-

aufwand wird auch gesenkt.

NUR Tetrapacks

Gemeindeverband für Aufgaben des Umweltschutzes im Bezirk Gmünd, Gewerbepark 1, 3945 Hoheneich, Tel. 02852 / 54701, Fax 54701-9, www.umweltverbaende.at/gmuend
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KLEINRE       G I O N  W 4  STADT      LAND    .

EVENTS       i n  d e r  k l e i n r e g i o n

AMALIEND        O R F - AAL   F AN  G
Do 11.04.			   Vortrag „Leben mit Demenz“, 18:30 Uhr, Volksheim Amaliendorf
Do 25.04.			   Vortrag „Vorsorgen und Erben“, 18:30 Uhr, Volksheim Amaliendorf

B RAND    - NA  G EL  B ER  G
So 14.04.			   Frühjahrskonzert der Trachtenkapelle Brand, 15:00 Uhr, Kulturhaus Alt-Nagelberg

HIRSCH      B ACH 
Sa 06.04.			   Kabarett mit Mike Supancic „Familientreffen“, Vereinssaal Hirschbach

H O HENEICH     
So 21.04. - Mo 22.04.	 „Spring Time“, 20:00 Uhr, Sportplatz Nondorf

KIRCH     B ER  G  AM   WALDE   
Sa 27.04.			   Feuerwehrheuriger, 19:00 Uhr, Feuerwehrhaus Hollenstein

SCHREMS     
Sa 27.04.			   Flohmarkt für Selbstvermarkter, 8:00 - 12:00 Uhr, Stadthalle Schrems

WALDENSTEIN         
Sa 13.04. - So 14.04.	 Kultfest Waldenstein, Sport- und Kulturzentrum Waldenstein

Mehr Informationen zur Kleinregion Waldviertler StadtLand finden Sie unter www.waldviertler-stadtland.at.

Bereits zum zweiten Mal ver-
wandelt sich am Freitag, 3. und 
Samstag, 4. sowie Freitag, 10. 
und Samstag, 11. Mai 2019 der 
Naturpark Blockheide Gmünd in 
einen magischen, lumineszieren-
den Wald. An vier Tagen kleiden 
farbenfrohe Lichtinstallationen 
von nationalen und internationa-
len Künstlern die natürliche Um-
gebung in eine ganz besondere 
Stimmung. Rund 3.000 Besucher 
konnten bei diesem Lichtspek-
takel im Vorjahr gezählt werden.

Zusätzlich kommen besonde-
re Konzerte zur Aufführung, 

Klangreisen mit akustischen Ins-
trumenten. Die Musik spielt sich 
rund um die leuchtenden Fanta-
siewesen und -objekte ab und will 
am Gelände auf den Naturbühnen 
entdeckt werden. Tanzende und
jonglierende Lichtgestalten berei-

chern mit ihrem Strahlen das Er-
eignis. Der Aussichtsturm hat
länger geöffnet und ermöglicht so 
einen Überblick über die fantasti-
sche, leuchtende Landschaft.
Nach so viel Staunen und Ent-
decken kann am Lagerfeuer Rast 
gemacht, Geschichten ausge-
tauscht, bzw. dem Märchener-
zähler gelauscht und unter freiem 
Himmel kulinarische Gaumen-
freuden genossen werden.
Außerdem ist geplant, das Carl- 
Hermann-Haus im Eingangs- 
bereich der Blockheide miteinzu-
beziehen. Weitere Informationen: 
www.blockheide-leuchtet.at. «

B L O CKHEIDE        LEUCHTET         STARTET        IN   NEUAU     F LA  G E
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KURSE      F Ü R  UNSERE       WEITER      B ILDUN     G .

V G K  g m ü n d   O 2 8 5 2 / 8 3 6 7 3
V e r e i n  fü  r  g a n z h e i t l i c h e  G e s u n d h e i t s v o r s o r g e  u n d  K i n e s i o l og  i e
06.04.			   Kann Jesu Leben wer verstehen?, freie Spenden
10.04.			A   roma Abend / Workshop, freie Spenden
10.04.			E   ntspanne Geist, Körper und Seele, € 5,--
27.04.			E   in entscheidender Teil vom Ganzen - Aufstellungsarbeit, € 70,-- als Aufsteller,
				    € 20,-- als Mitspieler
28.04.			S   chamanische Schwitzhütte, € 42,--

WI  F I  G m ü n d   O 2 8 5 2 / 5 2 9 4 7 
w e i t r a e r  s t r a SS  e  4 4 ,  3 9 5 O  G m ü n d
01.04. - 17.06.	T schechisch A1 (Kurs 2), € 180,--
02.04. - 15.05.	D ie Buchhaltungsassistenz, € 560,--
04.04. - 16.05.	A usbilderkurs, € 430,--
08.04. - 09.04.	R hetorik Aufbautraining, € 380,--
11.04.			M   anipulation erkennen und abwehren, € 280,--
23.04.			M   icrosoft Word - optiomal nutzen (mit Tipps & Tricks), € 240,--

B F I  G m ü n d   O 2 8 5 2 / 5 4 5 3 5
w e i t r a e r  s t r a SS  e  1 9 ,  3 9 5 O  G m ü n d
29.04. - 02.05.		A usbildung zum/r StaplerIn, € 250,--
29.04. - 15.01.2020	L ehrgang Berufsreifeprüfung BWL für Lehre mit Matura, 
				    für Lehrlinge kostenlos
07.05. - 28.04.2020	L ehrgang Berufsreifeprüfung Mathematik für Lehre mit Matura, 
				    für Lehrlinge kostenlos

Der Zivilschutzverband infor-
miert: Da braucht ein Verwand-
ter dringend Hilfe, und zwar 
finanzielle Hilfe. Wer genau das 
ist, der da so dringend ein paar 
hundert Euro auf ein Konto im 
Ausland braucht, wissen Sie ei-
gentlich nicht wirklich. Ein Neffe, 
eine Enkelin, von der Sie schon 
lange nichts mehr gehört haben. 
Aber die Sache ist dringend, es 
geht quasi um Leben und Tod!

E-Mails und Anrufe mit solchen 
Notfällen werden immer mehr –  
und sie werden immer überzeu-
gender. Das Geld, das da über-

wiesen wird, landet auf dem 
Konto von Betrügern, 
statt von Nichten oder 
Enkeln. Aber vor allem 
am Telefon klingt das ja 
oft wirklich überzeugend. 
Der Anrufer beschreibt ein herz-
zerreißendes oder gefährliches 
Szenario, und er kennt auch ein 
paar Details aus Ihrer Familie. 
Nein, tut er nicht. Aber er ist gut 
geschult, wie man Leute aushor-
chen kann.
Es beginnt mit allgemeinen Fa-
milienbeziehungen, mit vagen 
Andeutungen, mit Namen, an die 
er sich nicht mehr genau erinnern 

kann. Und er weiß genau, 
dass die meisten ihm 
dann helfen. Er braucht 
nur mitzuschreiben und 

klingt nach ein paar Minuten 
total vertrauenswürdig. 

Das Beste, was Sie machen kön-
nen, ist auflegen (bzw. das Mail 
löschen). Noch besser ist, die  
Polizei zu informieren. Denn 99 
Prozent dieser Anrufe und Mails 
sind schlicht und einfach Betrug. 
Wenn Sie wirklich unsicher sind, 
ob es nicht doch um einen Ver-
wandten geht, dann legen Sie 
trotzdem auf. Reden Sie zuerst mit 
allen anderen Verwandten. «

WARNUN      G  V O R  TELE    F O N -  u n D  INTERNET        B ETRU    G
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Dr. Bernhard Distlbacher MBL
ÖFFENTLICHER NOTAR

A  3950 Gmünd, Stadtplatz 39
T  +43 2852 52376
F  +43 2852 52376 4

Dr. Bernhard Distlbacher MBL
E    kanzlei@distlbacher.at
W   www.dis t lbacher .a t

DIE ERSTE NOTARIELLE RECHTSAUSKUNFT IST KOSTENLOS.


